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Herren Landesklasse Gr. 6

SV Leonberg/Eltingen : Spvgg Weil der Stadt II 
Samstag, 13.04.2024, 17:00 Uhr

5:9-Niederlage für Spvgg Weil der Stadt II beim SV Leonberg
/Eltingen

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom SV Leonberg/Eltingen,
als Felix Leutelt sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste Spvgg Weil der Stadt
II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Alexander Schappacher, der seine
Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Kukulenz / Laufer Schappacher / Schappacher phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Schappacher / Schappacher mit 3:1 durch. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Höschele / Leutelt bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Schulz / Haug. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen
wenig später Luu / Hettinger ihre Partie gegen Rappold / Michaelis noch im Entscheidungssatz.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim 11:7, 11:6, 11:8 gegen Stefan
Kukulenz fand Kevin Höschele von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Kaum
Chancen ließ Alexander Schappacher beim 13:11, 11:6, 11:6 seinem Gegner Sebastian Schulz.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Nicht
ganz mithalten konnte Stefan Luu, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Martin Haug, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Nur einen Satz verlor hingegen Felix Schappacher bei seinem Sieg gegen
Thomas Laufer und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. So gut wie gewonnen schien am Nachbartisch das Spiel
von Felix Leutelt gegen Ralf Michaelis, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Ralf
Michaelis jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 13:11, 14:12, 3:11, 6:11, 10:12.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Jonas Hettinger letztlich parat, um Jörg Rappold final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SV Leonberg/Eltingen und Spvgg Weil der Stadt II. Beim 3:1-Sieg gegen
Sebastian Schulz kam Kevin Höschele nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. 21:6 (Höschele) bzw. 21:12 (Schulz) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nach verlorenem
ersten Satz drehte Alexander Schappacher das Spiel gegen Stefan Kukulenz und gewann mit 6:11,
12:10, 11:9 11:7. 12:8 (Schappacher) bzw. 13:18 (Kukulenz) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Stark im
Hintertreffen war nachfolgend Stefan Luu nach einem Zweisatzrückstand, machte Thomas Laufer
dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch in fünf Sätzen.
Was eine Wendung des Spiels! Durch diese Niederlage liegt Laufer nun bei einer Bilanz von 18:10
seit Beginn der Saison. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Es dauerte eine Weile,
bis Felix Schappacher seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Martin Haug hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Durch diesen
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Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Schappacher nun bei 18 Siegen und 11 Niederlagen. Der
Start in die Partie hätte für Felix Leutelt besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Jörg Rappold noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit
sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Leonberg/Eltingen die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 19:17 bei 9 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft Spvgg Weil der Stadt II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 29:7. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Leonberg/Eltingen

Doppel: Schappacher / Schappacher 1:0, Höschele / Leutelt 0:1, Luu / Hettinger 1:0 
Einzel: K. Höschele 2:0, A. Schappacher 2:0, S. Luu 1:1, F. Schappacher 1:1, F. Leutelt 1:1, J.
Hettinger 0:1 

 Spvgg Weil der Stadt II
Doppel: Schulz / Haug 1:0, Kukulenz / Laufer 0:1, Rappold / Michaelis 0:1 
Einzel: S. Schulz 0:2, S. Kukulenz 0:2, T. Laufer 0:2, M. Haug 2:0, J. Rappold 1:1, R. Michaelis 1:0


